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Sehr geehrte Eltern, 
liebes Kollegium, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
in diesen Tagen vor den Weihnachtsferien mussten Lehrerinnen und Lehrer sowie Schüler-
innen und Schüler störenden Baulärm ertragen, der an unser aller Nerven gezerrt hat. Die 
positive Seite ist die Tatsache, dass die Bauarbeiten für unsere kombinierte Cafete-
ria/Mensa in Angriff genommen worden sind. 
Es entsteht ein Raum von ca. 150 m², der erst einmal genügend Platz für die Mittagsver-
sorgung unserer Klassen bieten wird. Die Fertigstellung ist für Ende Januar 2008 vorgese-
hen, so dass der Mensabetrieb zum 2.Halbjahr 2007/08 aufgenommen werden kann. 
 
Ich wünsche allen Eltern, Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern eine schö-
ne Weihnachtszeit, erholsame Ferien und ein gutes neues Jahr 2008. 
 
 

  

TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee11
 

bis 4.1.2008 Weihnachtsferien 

7.+.8.1.2008  Sportmotorischer Eignungstest 

10.-20.1.2008  Schulskikurs 

15.1.2008  ganztägige Zeugniskonferenz (s. Artikel in den Besselnachrichten) 

18.1.2008  Zeugnisausgabe nach der 3. Stunde 

21.1.2008  unterrichtsfreier Tag 

21.1.-1.2.2008  Betriebspraktikum der 10. Klassen 

28.1.-8.2.2008  Anmeldungen für Klasse 5 und Jgst. 11 (Mo-Fr 8-12, Do 8-18 

28.1.2008 11 Uhr Theateraufführung: Wyrd Sisters 

11.2.-14.2.2008  Qualitätsanalyse am Besselgymnasium (Schulinspektion) 

3. u. 4.4.2008  Konzert Bessel All Stars 

  

                                                 
1 Aktuelle Änderungen und weitere Termine entnehmen Sie bitte der Besselhomepage 
(www.besselgymnasium.de) 
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NNeeuueess  LLeeiittbbiilldd  ffüürr  ddaass  SScchhuullpprrooggrraammmm 
 

Das Schulprogramm des Besselgymnasiums aus dem Jahr 2001 wird überarbeitet. Seit der 
letzten Aktualisierung im Jahre 2005 hat sich das Schulgesetz des Landes stark geändert 
und der neue, auf acht Jahre verkürzte Ausbildungsgang wurde eingeführt. Zugleich hat 
sich auch das Profil der Schule durch den Ausbau von bilingualem Zweig und mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Schwerpunkt weiterentwickelt. Nicht zuletzt muss unser 
neuer Status als NRW-Sportschule in das Schulprogramm eingefügt werden.  
Während die ausbildungs- und fächerspezifischen Teile von den zuständigen Koordinati-
onsgruppen und Fachkonferenzen fortgeschrieben werden, hat die Strategiegruppe der 
Schulkonferenz die Arbeit an den einleitenden Kapiteln (Präambel und Leitbild) über-
nommen. Bis Ende Januar soll ein erster Textvorschlag fertig gestellt sein. Danach soll 
diese „Grundsatzerklärung“ in allen Gruppen und Gremien der Schule ausführlich disku-
tiert werden. Ideen und Vorschläge können aber jetzt schon über die Schulleitung an die 
Strategiegruppe weitergegeben werden. 

Brosch-Guesnet 

 
GGaannzzttäättiiggee  ZZeeuuggnniisskkoonnffeerreennzz  

  

Am 15. Januar 2008 findet eine ganztägige Zeugniskonferenz statt. In diesem Schuljahr 
sind erstmals Bewertungen für das Arbeitsverhalten und das Sozialverhalten der Schüle-
rinnen und Schüler auf den Zeugnissen auszuweisen. Diesen Bewertungen kommt beson-
dere Bedeutung zu, sowohl im Rahmen des Bildungs- und Erziehungsauftrags der Schule, 
als auch für die individuelle Entwicklung der Schülerinnen und Schüler. 
Gerade im ersten Jahr der Umsetzung ergibt sich daraus ein erhöhter Beratungs- und Ab-
stimmungsbedarf, für den den Schulen hinreichend Zeit eingeräumt werden soll. Deshalb 
hat das Ministerium den Schulen zugebilligt, die Zeugniskonferenzen im Schuljahr 
2007/08 ganztägig durchzuführen. 

Kutschera 

  

PPeerrssoonnaalliiaa  
 

Im neuen Schuljahr konnten wir neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen, die wir herz-
lich am Bessel willkommen heißen! 
 

Martin Lembcke hat es im letzten Schuljahr am Besselgymnasium so gut gefallen, dass er 
eine vollständige Versetzung an unsere Schule beantragt hat. Er unterrichtet die Fächer 
Chemie und Latein. Aufgewachsen im Land der 1000 Berge („Sauerland“) studierte er 
nach dem Abitur am Laurentianum Arnsberg an der WWU in Münster und absolvierte 
sein Referendariat am Gymnasium in Petershagen. Danach verschlug es ihn an die Kurt-
Tucholsky-Gesamtschule. Heute zählt das langstreckenorientierte Rennradfahren zu sei-
nem Hobby. Seiner Meinung nach müssten alte Bestmarken (z. B. 540 Km in 25 h) am 
Bessel-Sportgymnasium locker fallen. 
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Beate Neuper, gebürtig aus Tangermünde, Sachsen-Anhalt, unterrichtet seit Anfang des 
Schuljahres an unserer Schule die Fächer Sport und Informatik. Sie ist verheiratet und 
hat zwei erwachsene Kinder. Während ihrer schulischer Laufbahn und ihres Studiums 
in Dresden und Leipzig hat sie Wasserspringen als Leistungssport getrieben. Sie ist 
auch ausgebildete Fitness- und Yogalehrerin, Fähigkeiten, die sie den Schülerinnen und 
Schülern natürlich zugute kommen lassen möchte. 
 

Mein Name ist Ricarda Tornau. Ich wurde in Hamm geboren; aufgewachsen bin ich in 
Soest. Nach dem Abitur bin ich nach Paderborn gezogen, um an der Universität der Infor-
mationsgesellschaft Geschichte, Philosophie und Pädagogik zu studieren. Während des 
Studiums habe ich als Museumsführerin im größten Computermuseum der Welt, dem 
Heinz Nixdorf Museums Forum, gearbeitet. Nach dem Referendariat in Bielefeld hat mich 
mein Schicksal nun nach Minden verschlagen, um am Besselgymnasium Geschichte und 
Philosophie zu unterrichten. Ende dieses Jahres werde ich meinen langjährigen Freund 
heiraten, mit dem ich vor kurzem nach Minden gezogen bin. In unserem Haus leben neben 
uns noch zwei Kater.  
 

Mein Name ist Katja Ziethe und seit August 2007 bin ich die neue Referendarin für die 
Fächer Englisch und Sowi am Besselgymnasium. Ursprünglich aus der Mark Brandenburg 
stammend, habe ich mich an die Georg-August-Universität in Göttingen begeben, um die 
Fächer Englisch, Politikwissenschaft und Deutsch als Fremdsprache zu studieren. Dort ha-
be ich Handball und Tennis gespielt und leidenschaftlich gern Salsa getanzt. Bislang 
macht mir die Arbeit hier am Besselgymnasium sehr viel Spaß, da ich sehr gut ins Kolle-
gium aufgenommen worden bin und die Schüler sehr aufgeschlossen und engagiert sind.  
 

Mein Name ist Undine Brockmeyer und ich bin Diplom-Soziologin. Seit dem 6.11.2007 
bin ich am Bessel im Projekt „Störungsfreier Unterricht“ beschäftigt. Wenn es durch 
Schülerinnen oder Schüler im Unterricht zu Störungen kommt, können sie zu mir ge-
schickt werden. Sie erledigen dann eine Aufgabe, die die Lehrkraft ihnen gestellt hat. 
Darüber hinaus spreche ich mit den Schülern über ihr Verhalten. Die Schüler sollen moti-
viert werden, über dieses nachzudenken und es zu bessern. Ob dies klappt, wird sich zei-
gen. Ich hoffe, dass das Projekt erfolgreich umgesetzt wird! 

 
BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  wwiirrdd  SSppoorrttsscchhuullee    

 

Aufgrund herausragender sportlicher Erfolge in den Sportarten Rudern, Handball Volley-
ball, Fußball und Leichtathletik ist das Besselgymnasium seit 2006 Partnerschule des Leis-
tungssports. Im August 2007 folgte die Ernennung zur NRW-Sportschule, als einer von 
fünf Schulen in Nordrhein-Westfalen. Die Schule bietet ein Konzept, um junge Talente im 
Leistungssport zu fördern und alle Schüler pädagogisch und gesundheitlich zu stärken. Mit 
dem Schuljahr 2008/2009 startet das Projekt in der Jahrgangsstufe 5. Die Anzahl der 
Sportstunden liegt für alle Klassen bei vier Stunden. Neben dieser grundlegenden Ausbil-
dung für alle erwerben die Schülerinnen und Schüler im sportorientierten Zweig eine fun-
dierte sportmotorische Grundausbildung als Basis für ihre weitere sportliche Entwicklung. 
Mit diesem Gesamtkonzept kann unabhängig vom leistungssportlichen Aspekt auch ein 
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Beitrag zur Gesundheitsförderung erfolgen. Bei motorischen Defiziten haben die Schüler 
die Möglichkeit, an einer Fördergruppe teilzunehmen. 
Schüler sollen ein Umfeld vorfinden, das anregt, fordert und fördert und ein breites schuli-
sches wie leistungssportliches Angebot bereithält. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf durch die Homepage und einen gesonderten Flyer, 
der dort zum Download bereit steht! 

Linnemöller 

 
MMaatthheemmaattiikk--OOllyymmppiiaaddee 

 

Wie schon im letzten Jahr, belegte Christian Reinbold, Klasse 9b, auch im Schuljahr 
2007/2008 den ersten Platz in der Regionalrunde der diesjährigen Mathematik-Olympiade 
in der Stufe 9. Er bearbeitete dazu erfolgreich eine 3-stündige, außerordentlich anspruchs-
volle Klausur und vertritt damit den Kreis Minden-Lübbecke in der Landesrunde dieses 
Wettbewerbs, die am Samstag, 23. Februar 2008 in Mönchengladbach stattfindet. Herzli-
chen Glückwunsch für diese tolle Leistung. 

Rademacher 

 
KKooppffnnootteenn  

 

Ab dem Schuljahr 2007/08 finden alle Schülerinnen und Schüler sechs so genannte Kopf-
noten auf ihren Zeugnissen. Sie beziehen sich auf folgende Felder 
 

ARBEITSVERHALTEN SOZIALVERHALTEN 
 

Leistungsbereitschaft Verantwortungsbereitschaft 
Zuverlässigkeit/Sorgfalt Konfliktverhalten 

Selbstständigkeit Kooperationsfähigkeit 
 
Jeder Fachlehrer erteilt nun für jeden Schüler sechs Zensuren nach einem von der Schul-
konferenz beschlossenen Kriterienkatalog. Bei der Zensurenkonferenz werden daraus un-
ter Koordination des Klassenlehrers die endgültigen Noten gebildet. 
Weitere Informationen unter: 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/ImFokus/Handreichung_AS/RS_HandreichungA
rbeitsundSozialverhalten.pdf 

Wilhelms  
 

AAuuss  ddeerr  FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrtt  
 

ÜÜbbuunnggsslleeii tteerraauussbbii lldduunngg  
Im Sport-Leistungskurs wird zum zweiten Mal eine begleitende Übungsleiterausbildung 
durchgeführt. Ziel dieses Projektes ist es Schüler zu qualifizieren, damit sie eigenständig 
vielfältige Sportangebote in Schule und Verein durchführen können. Schüler zeigen ein 
Engagement über den Unterricht hinaus, welches auch im Alltag und Arbeitsleben von 
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Bedeutung ist. Im Sportunterricht werden die Inhalte aus den Bereichen Biologie, Trai-
ningslehre, Psychologie, Soziologie, Bewegungslehre, Pädagogik sowie Praxis und Theo-
rie der Sportarten erarbeitet. In Projektphasen werden Sicherheits- und Rechtsfragen sowie 
die Planung, Durchführung und Auswertung von Breitensportstunden thematisiert. Dar-
über hinaus stellt der Kreissportbund als Kooperationspartner die Struktur des organisier-
ten Sports und sein Qualifizierungssystem vor. Schüler und Schülerinnen betreuen beglei-
tend Sportangebote und sie absolvieren einen Erste-Hilfe-Kurs. Nach einer umfassenden 
Ausbildung erhalten sie zum Ende ihrer Schulzeit die Übungsleiter-Lizenzen. Am 7.und 8. 
Januar führen u.a. LK-Schüler die sportmotorischen Tests im Rahmen der NRW-
Sportschule durch. 

Linnemöller 
  

LLeeiicchhttaatthhlleettiikk  
Im August hat eine gemischte Mannschaft im WK IV die Schule beim Westfalenfinale in 
Paderborn vertreten. Obwohl zwei Starter kranhkeits- bzw. verletzungsbedingt ausfielen, 
erreichten die 6 Mädchen und 6 Jungen einen achtbaren zwölften Platz. 

Linnemöller 
  

RRuuddeerrnn  
Nach dem hervorragenden Abschneiden der Ruderer beim Landesentscheid „Jugend trai-
niert für Olympia“ mit vier Landessiegen, drei Vizelandessiegen und einem dritten Platz 
steht der Ruderherbst immer im Zeichen des Bundesfinales in Berlin. Einen guten vierten 
Platz konnten dort Yannick Funk, Jan Staufenbiel, Christoph Krüger, Nils Grab mit Steu-
ermann Christian Bartsch erringen, man musste nur die Boote aus Osnabrück, Potsdam 
und Berlin ziehen lassen. 
Einen etwas unerwarteten Vizebundessieg konnten Eike Hörding, Nils Bensiek, Viktor 
Hartmann, Maik Wessling, Jan Niklas Henn, Marcel Rodenberg, Friedrich Steffen, Julius 
Gerstmeyer und Steuermann Florian Zimmermann im Achter hinter den Dauerrivalen vom 
Carolinum Osnabrück errudern. Der 5-tägige Aufenthalt in Berlin war wie immer der Hö-
hepunkt des Ruderjahres und da ein Großteil der Mannschaft auch in den kommenden Jah-
ren noch in dieser Bootsklasse antreten darf, können wir auf weitere gute Platzierungen im 
Achter in den kommenden Jahren hoffen. 

Meier 
  

VVooll lleeyybbaall ll   
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften war unsere Schule wieder sehr erfolgreich. Vier 
der sechs Titel gingen an das Besselgymnasium. Zuletzt gewannen die WK I Mannschaf-
ten der Jungen und Mädchen am 5.12.08 den jeweiligen Titel. Einige der besten Spieler 
der letzten Jahre haben sich so mit ihrem betreuenden Lehrer von der Mindener Kreisebe-
ne verabschiedet: Marina Burchard, Laura Schmidt und Markus Wittek, Steffen Rekort, 
Alexander Riesen und Paul Töws. 
Am 24.11.07 errang die Mädchen B-Mannschaft in einem hochklassigen Turnier den Titel 
und vertritt am 13.2.08 den Kreis Minden-Lübbecke in Steinhagen beim Bezirksturnier. Es 
spielten: Nicole Schwarze, Marina Horstmeier, Elisabeth Weisswange, Olga Nickel, Fran-
ziska und Katharina Wieschollek, Sabrina Werking und Noreen Shiraz, betreut von Caro-
lin Bastemeyer und Rita Laschenko. Viel Erfolg beim nächsten Turnier. Die Jungen C-
Mannschaft kam kampflos weiter.  



 6 

Alles Gute dem Volleyball an unserer Schule wünscht  
Hauk Schlüter 

  

HHaannddbbaall ll   
Die Jungenmannschaften der Wettkampfklassen II und III (B- und C-Jugend) haben bei 
den Kreismeisterschaften im Schulhandball erneut erfolgreich abgeschnitten. Die C-
Jungen verloren zwar ihr Halbfinale gegen den späteren Kreismeister aus Hille mit einem 
Tor, sicherten sich abschließend aber mit einem souveränen 15:5-Erfolg gegen das Sö-
derblomgymnasium Espelkamp den dritten Platz. Die B-Jungen fuhren überlegen den 
Kreismeistertitel ein, indem sie sich zunächst im Halbfinale mit 31:19 durchsetzten und im 
Finale das Wittekindgymnasium Lübbecke deutlich mit 20:13 schlugen. Die B-
Jugendlichen gehen nun also am 23. Januar für den Kreis Minden-Lübbecke bei der Be-
zirkszwischenrunde an den Start. Wir wünschen der Mannschaft weiterhin viel Erfolg! 

 

Borcherding, Pönighaus, 
  

MMääddcchheennffuußßbbaall ll 
Die Wettkampfklassen I und II erreichten bei den Kreismeisterschaften im Mädchenfuß-
ball jeweils einen dritten Platz. Die in der Wettkampfklasse II gestartete Mädchenmann-
schaft wurde recht überlegen Kreismeister und hat sich damit für die Bezirksmeisterschaf-
ten am 29./30.04.08 qualifiziert.  

Hobbeling 

 
TTaannzzpprroojjeekktt  CCoommmmuunniittyy  DDaannccee  

 

Im Sinne des britischen Choreografen Royston Maldoom erarbeitet ein internationaler und 
professioneller Choreograf namens Miguel-Angel Zermeño mit interessierten Schülerin-
nen und Schülern der Klassen 7-10 Choreografien in kleineren Gruppen, die zu einem Ge-
samtwerk zusammengeführt werden. Abschließend wird eine Aufführung in der Kampa-
Halle stattfinden. Zur musikalischen Untermalung wurde bereits beim Sinfonieorchester 
der Nordwestdeutschen Philharmonie angefragt. 

Gerhardt 

 
HHoommeeppaaggee  

 

Der neu gestalte Internetauftritt unserer Schule ist online! Die noch bestehenden Lücken 
werden hoffentlich durch noch zu erstellende Artikel bald gefüllt. Für Anregungen oder 
Hinweise auf Fehler, sowie natürlich weitere interessante Berichte sind wir sehr dankbar. 
Mailen Sie entsprechende Informationen einfach an poenighaus@besselgymnasium.de o-
der kracht@besselgymnasium.de.  

Pönighaus, Kracht 


